
Autobahnpolizei  rettet
verletzten Pfau am Rastplatz
„Haus Reck“ an der A1
Dank des aufmerksamen Blicks eines Verkehrsteilnehmers konnten
Polizisten  am  vergangenen  Samstag  im  Grünbereich  des
Parkplatzes  Haus  Reck  (Autobahn  A1)  einen  verletzten  Pfau
einfangen und retten.

Bereits seit einigen Monaten hielt sich das Tier im Raum
Overberge auf. Einige Overberger sprechen sogar von Jahren.
Versuche, den großen Vogel einzufangen, scheiterten bisher.

Gegen  17  Uhr  am  Samstag  entdeckte  ein  Verkehrsteilnehmer
erneut den bereits bekannten Pfau und alarmierte die Polizei.
Die  Polizisten  konnten  den  offensichtlich  am  rechten  Bein
verletzten Vogel nach einem kurzen Fluchtversuch ins Unterholz
schließlich mit einiger Mühe einfangen. Bis zum Eintreffen der
Tierrettung  Dortmund  stellten  zwei  freundliche
Verkehrsteilnehmer für die möglichst stressfreie Unterbringung
des Tieres einen großen Karton und alte Tücher bereit.

Die Tierrettung brachte den stolzen Vogel zunächst zu einem
Tierarzt und anschließend zu einem Zoo.
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